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H K< Gesamtauswertung Seminar-Nr.: 051.13/1

Umgang mit aggressiven und gewalttätigen Jugendlichen Datum: 10. April 2013

Referent/in: Johannes Böing
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Beurteilung -2 -1 0 +1 +2

Gesamteindruck

Bin enttäuscht 6 14

Fachlicher Inhalt

Ungenügend und 5 1g
langweilig

Persönlicher Lernerfolg

habe nichts Neues. o
gelernt

Nutzen für die Praxis

Nicht zu gebrauchen 1 9 10

Vorgehensweise des/der
Referenten/in
Unstrukturiert und . 16

unübersichtlich

Übungen

konnte ich nichts mit .,,
, D 1o

anfangen

Teilnehmerunterlagen

Wenig aussagekräftig 4 6 5

Verhältnis zwischen Referent/in
und Gruppe

Gehemmt, distanziert 5 15

Zusammenarbeit in der Gruppe

Frustrierend 1 8 11

Organisation/Verpflegung/Unter-
bringung

Desolat 1 7 12

Teilnehmer
Bewertungen

bin sehr zufrieden

sehr interessant und
anregend

habe sehr viel Neues
gelernt

direkt umsetzbar

klar, transparent und
verständlich

fand ich sehr gut

optimale Ergänzung zur
Fortbildung

offen, freundlich,
unterstützend

überaus konstruktiv

besser geht's nicht
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Was hat Ihnen besonders gut gefallen?

vorgehensweise Dozent, Gruppenarbeit
ein Referent, der weiß was er tut
Kompetenz des Referenten
super Referent
Rollenspiele, praktische Beispiele und die Gruppe
sehr frisches und interessantes Seminar
Referent: gute Durchführung, gut organisiert, sehr authentisch, guter Schauspieler.
Dadurch guter Lernerfolg
super Vernastaltung, sehr lebendig, sehr glaubwürdig, Übung ansprechend
sehr Kompetent, abwechslungsreich, methodisch/didaktisch
der ganze Tag war super

- Feedback
Praxisbezogene, gute Übungen

- Übungen und das diese ohne Kamera statt fanden, Vereinbarungen und deren
Einhaltungen
Die lockere interessante Darstellung des Themas
alles
alles super

Was können wir an der Fortbildung verbessern?

mehr davon
- 2 Tage Seminar

alles gut
nichts
längere Zeit
aus 1 Tag mach 2 Tage
2 Tage, mehr als Einführung
nichts

Zu welchem Thema möchten Sie gerne einmal ein Seminar besuchen?

Kreative Lösungsmöglichkeiten, paradoxe Intervention
- Lernstörungen und Arbeit mit Jugendlichen die kein ßlickkontakt haben oder meiden

Lernstörungen, Autismus
- Vorbestrafte Jugendliche
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